
L
a

n
d

e
s

b
e

r
u

f
s

s
c

h
u

L
e

 
f

ü
r

 
h

a
n

d
w

e
r

k
 

u
n

d
 

I
n

d
u

s
t

r
I

e
 

b
o

z
e

n

JunIor 
assIstant 
Manager
JaM

20
13

Ausbildungsziel: „Die Aufgabe einer Führungskraft ist mit 
der eines Dirigenten zu vergleichen. Mit einem Unterschied: im 
Wirtschaftsleben gibt es keine Proben“ Harald Speyer. 
Der Kurs richtet sich an junge Menschen, die eine verantwor-
tungsvolle Position oder Führungsrolle im Betrieb einnehmen 
werden oder diese bereits besitzen. Der Lehrgang bietet einen pra-
xisorientierten Leitfaden zur Bewältigung der beruflichen Heraus-
forderungen einer Führungskraft im Klein- und Mittelbetrieb.

Die Zielgruppen: angehende Führungskräfte in Klein- und Mit-
telbetrieben; Handwerks- und Industriebetrieben. Voraussetzung: 
vom Betrieb gemeldete-r Mitarbeiter-in oder selbständige Füh-
rungskraft eines Industrie-, Handwerk-, Dienstleistungsbetriebes.
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Betriebswirtschaft und Controlling 

MoDul Aspekte Der unternehMensführung   

personAl- unD teAMführung

Einführung: Lernen lernen; 

Kommunikation in der Führung 1 und 2;  

Teamführung/Teamentwicklung; 

Teambesprechungen/-sitzungen; 

Konfliktmanagement/Umgang mit schwierigen Situationen; 

Die erste Führungsaufgabe;

Mitarbeiterführung;

Mitarbeitergespräche;

Rekrutierung/Trennung von Mitarbeitern.

Persönlichkeitsentwicklung; Motivation; 

Selbst- und Zeitmanagement; Organisationsentwicklung.

Einzelgespräch/Coaching 3 Std. pro Teilnehmer-in

angewandte Team- Personalführung outdoor

Arbeitsrecht

MoDul projektMAnAgeMent

Projektmanagement

Projektarbeit

MoDul kunDenorientierung

Marketing

Verkaufsgespräche

MoDul proDuktion / einkAuf / export

Grundlagen der zeitgemäßen Produktion

Einkauf

Exportaufbau

präsentAtion

Präsentation und Moderation

BetrieBsBesiChtigungen

inDiviDuelle ABsChlussArBeit 2 std. pro teilnehmer-in

ABsChlussArBeit iM teAM

teilnehMer-stunDen insgesAMt

Dr. Sonia Romagna

Heinz Notbauer 

Dipl.Trainer und Coach

Sigrid Trebo  

Dipl.Trainer und Coach

Heinz Notbauer

KreAktiv 

Armin Mair

DDr. Michaela Platter

DDr. Michaela Platter

DDr. Michaela Platter

Dr. Ulrich Wallnöfer

Dr. Gudrun Schönweger

Dr. Ulrich Wallnöfer

Dr. Ulrich Wallnöfer

DDr. Michaela Platter

Dr. Sonia Romagna

Dr. Sonia Romagna

DDr. Michaela Platter
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termine: 
1. März 2013 - 7. Dezember 2013; 
jeweils Freitag und Samstag 
von 8.30-17.30 Uhr.

März: 
ein 4-Tage-Block;

sommerpause:  
Juli - August

kursstunden:  
Anwesenheitspflicht: 85 %

gebühren: 
keine

kaution: 
500 Euro 
(werden bei Erfüllung der Anwesenheits-
pflicht zurück bezahlt)

informationsabend: 
Donnerstag, 24.01.2013 um 19 Uhr, 
Parkgelegenheit vorhanden 

Landesberufsschule für 
Handwerk und Industrie, 
Romstr. 20, 39100 Bozen

Anmeldeschluss:
Donnerstag, 31.01.2012

telefon:  
0471 540 720 – Fax: 0471 540 729 
e-Mail: 
weiterbildung@berufsschule.bz

www.berufsschule.bz
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